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3. Kreisklasse (3er) Gr. 3

FSV 1959 Lumda III : VfR SchwR 1946 Lindenstruth III 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den FSV 1959 Lumda III

Im Spiel der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 3 traf die Mannschaft des FSV 1959 Lumda III am vergangenen
Freitag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfR SchwR 1946 Lindenstruth III. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Sieg für die Mannschaft brachte Arda Urak mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Arda Urak, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Los ging es mit dem Doppel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Probst / Straka letztlich
parat, um Urak / Bergen final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 10:12, 10:12. In
vier Sätzen verloren derweil Müller / Trinkaus ihre Partie gegen Erb / Rübsamen. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Jens Probst bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Tino Erb.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Punkten Vorsprung. Beim 0:3 gegen Arda Urak fand Hartmut Straka von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Alexander Müller gewann wiederum sein Spiel gegen
Kai Rübsamen sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Ohne
Satzgewinn für Christian Trinkaus verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sven Bergen. Der
aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Jens Probst das Match gegen Arda Urak, letztendlich sehr überraschend mit 1:3
verlor. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig
fest. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Hartmut Straka
gewann gegen Tino Erb mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Straka endete. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Alexander Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der
Stand vor dem letzten Einzel des Abends hieß damit 3:6. Deutlich nach Sätzen war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Christian Trinkaus gegen Kai Rübsamen. Durch diese Niederlage verändert
sich die Anzahl an Niederlagen von Trinkaus damit auf 8, während er bislang 0 Erfolge seit Beginn
der Spielzeit verzeichnen konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den VfR SchwR 1946 Lindenstruth III.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FSV 1959 Lumda III am 20.10.2023 gegen den TTC
Wißmar V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.10.2023 gegen die TSG 1901 Alten-
Buseck III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FSV 1959 Lumda III

Doppel: Probst / Straka 0:1, Müller / Trinkaus 0:1 
Einzel: J. Probst 0:2, H. Straka 1:1, A. Müller 2:0, C. Trinkaus 0:2 

 VfR SchwR 1946 Lindenstruth III
Doppel: Urak / Bergen 1:0, Erb / Rübsamen 1:0 
Einzel: T. Erb 1:1, A. Urak 2:0, K. Rübsamen 1:1, S. Bergen 1:1


